
Zeitschrift: Schweizer Monatshefte : Zeitschrift für Politik, Wirtschaft, Kultur

Herausgeber: Gesellschaft Schweizer Monatshefte

Band: 64 (1984)

Heft: 2

Werbung

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 07.08.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


HINWEISE 173

socken, bequeme Hosen und ein
schwarzes Pullishirt. Noch einmal
kommt einem Thomas Bernhard in
den Sinn, der Roman «Die Korrektur»,

auch die Erinnerungen an den
Neffen Paul. Und ferner bedenkt man
die Zeit und die Kultur, aus der dieser
kaum Begriffene, dieser Schwierige
hervorging (oder vielmehr austrat):
der Zusammenbruch der
Donaumonarchie (der Erste Weltkrieg ist mit
Erinnerungsbildern dokumentiert)

ficht ihn nicht an, aber unmittelbar
nach dem Krieg tritt er sein ganzes
grosses Vermögen an die Geschwister
ab und sorgt dafür, dass diese Schenkung

endgültig sei. «Sie begehen also
finanziellen Selbstmord», soll der Notar

zu ihm gesagt haben. Herausgeber
des einzigartigen Bandes «Wittgenstein.

Sein Leben in Bildern und Texten»

sind Michael Nedo und Michele
Ranchetti (Suhrkamp Verlag, Frankfurt

am Main).
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Ist Ihr Haushalt genügend
versichert?

Unsere Mitarbeiter sind gerne
bereit, Sie prompt

und unverbindlich zu beraten.
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